Deutsche Großstädte erkunden

Ein Projekt des BundesForum Kinder- und Jugendreisen e.V.

und Bourse Solidarité Vacances (BSV),

in Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Französischen-Jugendwerk (DFJW)

Von Mitte April bis Ende August 2003 sollen jede Woche je vier junge, besonders benachteiligte Französinnen und Franzosen nach München und Berlin reisen, um ein Stück deutsche Kultur kennen zu lernen. Ziel soll es sein, die Alltagskultur in einer deutschen Großstadt und das Leben Ihrer Bewohner zu erkunden sowie Kontakte mit jungen Leuten der jeweiligen Stadt herzustellen. Die Projektträger erhoffen sich für die Teilnehmer Stärkung des Selbstvertrauens und Abbau von Ängsten durch die Bewältigung einer individuellen Auslandsreise.

Für das BundesForum Kinder- und Jugendreisen e.V. ist das Vorhaben eine große Herausforderung, da es sich als deutsche Organisation für Reisen einer besonderen sozialen Gruppe aus Frankreich einsetzt. Für Bourse Solidarité Vacances liegt die Herausforderung darin, dass erstmals ein Programm mit einem Ziel, das im Ausland liegt, angeboten wird.
Das Deutsch-Französische Jugendwerk reiht dieses Projekt in die vielfältigen Aktivitäten zur Feier seines 40. Jahrestags ein. Deutsch-französische Freundschaft ist unteilbar, keineswegs auf Eliten oder Mittelschicht beschränkt, sondern die DFJW-Programme wenden sich an alle Jugendlichen in unseren beiden Ländern.

Ein Ziel verbindet alle Partner des Projekts: das Recht auf Teilhabe an den Möglichkeiten einer mobilen Gesellschaft unter Wahrung individueller Freiheit und Selbständigkeit. Junge Menschen, die teilweise noch nie zuvor Urlaub gemacht haben, geschweige denn jemals im Ausland waren, bekommen hier die Chance auf autonome Gestaltung ihres Aufenthalts in Deutschland und interkulturelles Lernen.

In Berlin hat sich das Jugendhotel A&O HOSTEL am Zoo und in München das Jugendhotel The 4 You bereit erklärt, die jugendlichen Gäste im halben Doppelzimmer Dusche/WC inklusive Frühstück zu einem Sonderpreis zu beherbergen.

Das BundesForum Kinder- und Jugendreisen e.V. übernimmt eine warme Hauptmahlzeit, ein Nahverkehrsticket, Stadtplan, Gutscheine für Besichtigungen oder Veranstaltungen sowie Informationsmaterial in Französisch.

Das Deutsch-Französische Jugendwerk hat durch einen Zuschuss die Anlaufphase des Projekts bis Ende Mai gesichert. Für die geplanten drei weiteren Monate sucht das BundesForum Kinder- und Jugendreisen e.V. dringend noch Unterstützung.

Bourse Solidarité Vacances bzw. die mit ihr kooperierenden Sozialorganisationen rekrutieren die Teilnehmer und versorgen sie mit den nötigen Informationen, um das Gelingen des Projekts sicher zu stellen.

Berlin, 7.3.2003

Ansprechpartner für Rückfragen der Medien ist Jens Kosmale, BundesForum Kinder- und Jugendreisen e.V., Tel.: 030-44 65 04 10
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